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'1. Fassung 06 " 8I ,/ nvh

o aufgenommen
E besucht, nicht aufgenommen
o Hinweis Streusiedlung

Siedlungsentwicklung
Historischer und räumlicher Zusammenhang der wesentlichen Gebiete, Baugruppen, Umgebungen und Einzelelemente;
Konf likte ; spezielle Erhaltungshinweise.

1278 C'erolvingen. 1466 wurde ein Teil des T\'riryr r:nd Bann zusannen mit der tþrrschaft
IGiegstetten ar¡ Solottrurn verkauft. Der andere Teil des Thri$n r¡rld Bann kam jn der
Reformationszeit an Bern, welctres aber jm Vüiniger-Vertrag r¡on 1665 seine Rechte an
Solothurn abtrat.

Auf der SiegfriedkarLe von 1880 sj.nd ntrr etr¡a zv¡ei Dutzend Bauten in se}¡r lockerer,
unzusannenhängtender Anordntrng aþebildet. Die kleinerbis zum Erde des 19. Jtr.s nur
I¿nftrirtschafttreibendeGeneinde hat sich i¡n Laufe dieses JaLlrhunderts kontinuier-
lich entwickelt. Die Eir:vohnerzalrl stieg von lma¡p 400 un die Jahrhr¡ndertwer¡de auf
heute knapp 1000 an. Nur noclr ein kleiner Teil ist in der Landr¡rirtschaft, tåitig,
wËihrend drei Viertel der aktiven Bevölkenng Ín den Industriebetrieben rrcn Gerla-
fingen urd Biberist Beschäftigung fj¡den. Obergerlafingen j-st heute ej¡r hlchnr¡orort
dj-eser Industriesied.lungen.

Obergerlafingen liegt in ebenem Gelände stidlich rrcn Gerlafingen. Die Bebauung fotgt,
i¡n wesentlichen zq¡ei in etua parallelen, r¡on Norden nach Säden verlaufenden Stras-
ser¡. Die westliche Achse bíldet dÍe heute ausgebaute tfauptstrasse von Cerlafingen
nach l(o¡pingen. Die zr¡r Strasse hin bezogene Bebauung setzt, sich aus ein paar
wenigen, älteren, kleinen "Drelsässenhåir:sern" und aus lrtchribauten aus verschiedener¡
Eþochen des 20. Jh.s zusarÍnen. Die östliche Achse wjrd durch ein schnÉileres, leÍckrt
ge\^tunden verlaufendes SÈrässctren gebildet,, an denr neben ein paar kleineren Bauern-
häusern, un dj-e Jalrrhr¡ndertwende entstar¡derr, drei ga:össene "Dreisässerùröfe" heraus-
ragen. - Zw-ischen beiden Achsen liegt, ein langgestreclcter IYeirar¡n nult einer Säge
am klei¡er¡ Grüttbach. Dieser Freirar¡n wird Ín den letzten Jatrrzelrrten am nördlichen
bzv¡. sfidli-chen Rand zr¡r¡et¡nend dr:rclr neue Ei¡rfarni-U-enlråiuser äberbaut.

N

Oualifikation
Vergleichsraster
o Stadt (Flecken)

o Kleinstadt (Flecken)

o Verstädtertes Dorf

o Dorf

o Weiler
o Spezialfall

Lagequalitäten

räumliche Oualitäten

architekturhistorische Oualitäten
zusätzliche Oualitäten

Bewcrtung des Ortsbildcs im rcgionalen Vergleich

Die sou¡chl Ín Bezug auf die Eþoctre wie in Bezug auf ète Nutzr:ng stark dr¡rchnisctrte
Bebauung entlang der zr¡rej- Achsen weist weder besondere rär¡nliche noch arch:ltektr.¡r-
Lristorisctp Qualit¿iten auf. Der Zusarnrenlrang der Ortschaft Íst elrer auf dem Plar¡
als in der lfirklichkeit erlebbar. Das in ebenem Gel¿inde situierte Ortsbild besi-tzt
zr¡dem keine besondsen Lagequalitriten. Das OrEsbild von Obergerlafingen wr:rde des-
halb nengels O:alit¿iten nictrt in das Inventar aufgenonren.

lnventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz (ISOS)

3.82 16232/1

Auftraggeber: Bundesamt für Forstwesen, Abteilung Natur- und Heimatschtz, 30Ol Bem
Auftragnehmer: Architêkturbüro Sibylle Heusser-Keäer, Usteristrasse 23, BOOì Zürich
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